
Das Rückwärtsfahren gehört zu den wichtigsten Grundlagen der Fahrzeugbeherrschung. Weil die
Sicht nach hinten durch die Fahrzeugkarosserie bauartbedingt stark eingeschränkt ist, zieht das
Gesetz hier eine ganz harte Grenze: Wer rückwärts fährt, muss sicherstellen, dass eine Gefährdung
anderer Verkehrsteilnehmer absolut ausgeschlossen ist (§ 9 Abs. 5 StVO). Du trägst dabei die
alleinige Verantwortung.

Bevor du das Auto nach hinten bewegst, musst du dich und dein Fahrzeug perfekt vorbereiten:
Der Rundumblick:
Scanne den gesamten Verkehrsraum um dein Auto herum ab (Innenspiegel, beide
Außenspiegel und ein intensiver Schulterblick).
Im Zweifel aussteigen: I
st die Sicht nach hinten extrem schlecht (z. B. bei einem vollbeladenen Kofferraum),
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musst du im Zweifel vor dem Manöver aussteigen und den Bereich hinter dem Heck
persönlich kontrollieren oder dich von einer Person einweisen lassen.
Smarter Helfer-Mix:
Nutze deine Rückfahrkamera und die Parksensoren (PDC) als Orientierungshilfe, aber
verlasse dich niemals ausschließlich darauf! Der Blick mit den eigenen Augen hat immer
Vorrang.
Die Tastgeschwindigkeit:
Fahre rückwärts ausschließlich mit extrem niedriger Schrittgeschwindigkeit (ca. 2 bis
5 km/h). Lass das Auto nur über den Schleifpunkt der Kupplung (beim Schalter) oder
durch leichtes Lösen der Bremse (bei Automatik) kriechen. So kannst du bei Gefahr sofort
im selben Zentimeter stoppen.
Die Lenklogik:
Viele Anfänger verwechseln die Richtung. Merk dir: Das Heck des Autos bewegt sich
immer genau in die Richtung, in die du das Lenkrad drehst – exakt wie beim
Vorwärtsfahren. Lenkrad nach rechts ➡️ Heck fährt nach rechts.

Dieses Manöver ist eine klassische Grundfahraufgabe in der praktischen Prüfung. Ziel ist es, das
Auto spurgenau und parallel im rechten Winkel um eine Kurve (z. B. in eine Einmündung oder
Grundstückseinfahrt) zu führen.

Der Ablauf:

Fahre am rechten Fahrbahnrand an der Einmündung vorbei und halte das Auto ca. 1
bis 2 Fahrzeuglängen hinter der Ecke parallel zum Bordstein an.
Der Seitenabstand zum Bordstein sollte etwa 0,5 bis 1 Meter betragen.
Lege den Rückwärtsgang ein und sichere den gesamten Verkehrsraum ab.

1. Die Ausgangsposition

Die Prüfungsaufgabe: Rückwärts rechts
um die Ecke



Lass das Auto im Kriechtempo schnurgerade rückwärts rollen.
Blicke dabei primär über deine rechte Schulter durch die Heckscheibe nach hinten.
Fahre so weit zurück, bis die hintere Stoßstange deines Autos (oder das hintere
Dreiecksfenster) auf exakter Höhe mit dem Scheitelpunkt der Bordsteinecke ist.

  

Sobald dieser Punkt erreicht ist, schlägst du das Lenkrad zügig nach rechts ein.

Rolle langsam weiter um die Kurve und wechsle jetzt deine Blicke im Sekundentakt:

Rechter Außenspiegel: Kontrolliere den Abstand zum Bordstein (das Rad darf den
Stein niemals berühren!).
Blick nach vorne links: Achte auf die Fahrzeugfront! Da du nach rechts lenkst,
schwenkt die Schnauze deines Autos weit nach links aus und darf dort keinen
Gegenverkehr oder parkende Autos gefährden.

Sobald das Auto fast wieder komplett parallel zur neuen Fahrbahn steht, drehst du das
Lenkrad zügig wieder gerade.
Fahre noch ein bis zwei Fahrzeuglängen geradeaus rückwärts weiter, um das Manöver
sauber abzuschließen. Sichert den Bereich ab und bringe den Wagen zum Stehen.

2. Das Anrollen

3. Der Lenkeinsatz

4. Das Ausrichten



Zu schnelles Fahren:
Wer rückwärts zu viel Gas gibt, verliert die Präzision beim Lenken und kann auf
plötzliche Fußgänger nicht mehr rechtzeitig reagieren.

Starres Fixieren der Kamera:
Wer nur auf das Display im Cockpit schaut, übersieht Hindernisse, die sich von der
Seite nähern.

Bordsteinkontakt:
Das Touchieren oder Überfahren des Bordsteins führt in der Prüfung zu
erheblichem Punktabzug oder zum sofortigen Nichtbestehen. Nutze den rechten
Spiegel, den du dafür vorab gerne etwas nach unten klappen darfst.

Ignorieren von Fußgängern:
Sobald sich ein Fußgänger oder Radfahrer deinem Auto nähert, musst du das
Fahrzeug sofort stoppen und warten, bis der Bereich wieder absolut frei ist.

Häufige Fehler in der Prüfung (und wie du sie vermeidest)

“



�� Fazit:
Rückwärtsfahren erfordert maximale Aufmerksamkeit und absolute
Tastgeschwindigkeit. Drehe das Lenkrad in die Richtung, in die dein Heck
steuern soll, und behalte beim Rechts-um-die-Ecke-Biegen sowohl den Bordstein
im rechten Spiegel als auch das Ausschwenken deiner Fahrzeugfront im Auge.
Nimm den Fuß sofort ganz auf die Bremse, sobald jemand deinen Weg kreuzt!
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